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GLOBALE SPANNUNGEN

• Wirtschaftswachstum vs. 
Nachhaltigkeit/                 
Klimawandel

• Wohlstand vs. 

Wohlstandsverteilung

• Globaler Austausch vs. Ausgrenzung



WELCHE BILDUNG?

Inklusive, chancengerechte, hochwertige Bildung? 



AGENDA 2030



ABLAUF

• Internationaler Rahmen/ 
UNESCO

• UNESCO Bildungsagenda 2030 

• Möglichkeiten der Umsetzung 
im Unterricht



UNESCO

Organisation der Vereinen Nationen 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur

• Gründung 1945

• UN-Sonderorganisation

• 195 Mitgliedstaaten

• Sitz in Paris



UNESCO GRUNDGEDANKE

Da Kriege im Geist der

Menschen entstehen, muss

auch der Friede im Geist

der Menschen verankert

werden. 
aus der Präambel der 

UNESCO-Verfassung



AUFGABE

• Internationale Zusammenarbeit

• Finden von globalen Lösungen 
für globale Probleme

• Etablierung von weltweiten 
Standards

• Umfassendes Monitoring

• Unterstützung von MS bei der 
Umsetzung internationaler Ziele



UNESCO-NATIONALKOMMISSION

• Koordinationsstelle für UNESCO-
Angelegenheiten in Österreich

• gegründet 1949

• seit 2001 eingetragener Verein



NETZWERK UNESCO-SCHULEN

• 1953 gegründet 

• 181 Länder

• Über 10.000 Bildungseinrichtungen

• Verankerung der UNESCO-Programme in 
Schulen

• In Österreich: 91 Bildungseinrichtungen



4 SÄULEN – BILDUNGSMODELL



• Menschenrecht

• Schlüsselfunktion

• Lebenslanges Lernen

 Mandat in allen Aspekten der Bildung

UNESCO BILDUNGSBEGRIFF



ZEITSTRAHL BILDUNGSAGENDA



AGENDA 2030 – SCHWERPUNKTE

Peace

Planet

Prosparity

People

Partnership



SUSTAINABLE DEVELOPMENT GOALS



SDG 4 – BILDUNGSAGENDA 2030

Inklusive

chancengerechte und 

hochwertige Bildung

Möglichkeiten zum

Lebenslangen Lernen



SDG 4 – UNTERZIELE

• 4.1 kostenlose, chancengerechte 
und hochwertige Primar- und 
Sekundarschulbildung

• 4.2 hochwertige frühkindliche 
Bildung

• 4.3 gleichberechtigter und 
bezahlbarer Zugang zu 
hochwertiger beruflicher und 
akademischer Bildung



SDG 4 – UNTERZIELE

• 4.4 Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten für menschenwürdige 
Arbeit

• 4.5 Gleichberechtigung in der 
Bildung

• 4.6 Erwerb ausreichender Lese-, 
Schreib- und Rechenfähigkeiten



SDG 4 – UNTERZIELE

• 4.7 Erwerb von Fähigkeiten und 
Kenntnissen, die für eine 
nachhaltige Entwicklung 
notwendig sind

 Transformative Bildung



TRANSFORMATIVE BILDUNG

• Annahmen 

• Denkweisen 

• Perspektiven 

 verändern oder erweitern



DIMENSIONEN



UNTERRICHTSMATERIALIEN

• zu den Zielen nachhaltiger Entwicklung



UNTERRICHTSMATERIALIEN

• zur Transformativen Bildung im Unterricht



UNTERRICHTSBEISPIEL 1

Mathematikunterricht

• Extreme Armut 
beseitigen



UNTERRICHTSBEISPIEL 2

Naturwissenschaften

• Kernkompetenzen –
Fachspezifische 
Kompetenzen



Kontakt

www.unesco.at

Therese Walder-Wintersteiner, BA, MAIS

Referentin für Bildung, Wissenschaft und Jugend

Österreichische UNESCO-Kommission

Universitätsstraße 5/12, A-1010  Wien

Tel: (+43 1) 526 13 01 – 13

Fax: (+43 1) 526 13 01 – 20

walder-wintersteiner@unesco.at

Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit!


